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de.i: .Ab~. M ä r k, »r'- Z e 0 h n e r und Geno,sen 
an don hndes~2Uster für Unt.el'rioht, auoh in seiner E18eft8chaft als 
4el.'~$1tlge1" ßtol1vertreter ~II :Bundeska.nzlers, 
l>ctraffend Erh<Sbung der KollatiQnsol~Gr tUr hooteD8orQ1\o 

........ -..... 

d~ DQppelsplelde~ Soz1alistenfl borichtet, ; 
'f)1ä.hrondvonU. tta.gs bei der' V~1'$nmmlu~ der Stu4onton.schaft ein 
MSPÖ.Nationalrat obe Int-erpellation an den UnterriohtGm~istor 

at'tkU.ndigto und si eh gegen dio (tobühl"onorl1öhu.ng nussprnch, bOg"O.'bon 
s3.cb ftihron4a ierBönliohkoite~des8ozi!\1:f.stisohon ~gers zusa.mmen 
mtt nnder~n Hoohsohulprotesso~en zu don hijohston Reßierungsatollen. 
um-1m gleiohen Atem.zug aine Erhi:Shungdor Xollegiengaldar für l':ro­
tesBoren zu verle.nß'on. Dazuiat bloss ~q bemerken, dass die Koll,eg!el1lo 
gelder 1'fJJ:o ProfessoroJ'l nicht zulotlt aus den ErträQliCls~n deZ' 
Studlen&'ebühre.n geleistet VIerden, m(is Sen, tI 

Die beiden Jrstunte~zeichner haben goBte~ nac~ttagt wio in einer 
W,tteilung dar AP/.. an d10 Zeitungen bektl.M.t~gebe1'i wurde,- gemewom Idt 

d,em Herrn Bundesrat Ubelhö~ u~d der ;B'rnu L.e1'Sd*aßlta'\tgeordnetEln H11tl. beim. 

Har.~n Bundes1l\inister t'iir Unterricht voree8~roahen, 11m über die Subvon­

t1on~erunG der Volkshoohsohulon AuskU.J1tt ~ 'bekomJl101\. An diese tfnterra­
d\U.18' ansohliessend ha.t dor der ÖVP angehörende Bunde.rat Dl' .. Alfons 

ttbelh6r 4,10 Fra.ge an den Herrn Bundesminister ßal"iohtet, ob die im 

3ommor boeoMenen .A.u.salachon übiill' d10 lNS;rdal'Uftg von Wi ssenaohaft uad 

Ku.nst fortgesetzt \lordcn könnon. Die zustiueMe Antwort dOß HGl"rn 

BundefJlniniate~s wurd.e von allon ~ei1nabm.orn 4erlXtloga,tion zu.r Kennt$ 

gouomraon. 

Dia gef'eriigtan Abgeordneten stellen dazu fest, dass die obene)."Wähnte 

M1tt~ilung dor "Nauen W1ener Tag08~aitun~, wolohe oinapol1tlacho 
'l!lsohung dea Sil.chvQrhtl.l'tcs darstellt, kün:t:ti«e 'Vo,rhttndlungen ersohTlort. 

tenn über ei~o Vorsprache bei ainemRagierunßsmit61~ed in der Weise 
falsohe Mitteilungon yerHttontl~cht worden, ~ann musa eino ~tliche 

Richtigstol1ungduroh don botroffondon Minister or~olßPnf auoh wenn das 

Lügonblatt der Partei dos M1niBte~s n3hasloht. 
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Dia getori1«f;on. Abgoordnotan richton, daher an don HQr~nlhUldee:""" 
., ,-' 

lI~s."er, tUr Unterricht und: oranso in soin9r Eigonschaft als Vortreter 
. - ~ " 

dos Ha~n ~skanzle~ -die na~hstehenden 

Anfraß o'n: 

I 1.lI$td.örlI~r :Bundesministcrr berGit"b~kmintzua01!~n,Ob sieh,'gestOl"ll 

, .aKore '~on.dc, PorsCSnlichkoitcn, o.ls'{lio:obon iJEUlllnntondos. 6Qzialist:t-

'OllOlt Latic~sznsamDlen mit· HochsehUlprofcBsoron Zu· don,höchsteri.· noGici~" , 
. stellen 'bego'b~n haben, um einoErhöhune dor Kol1ogiongoldcrzu. vo~langon,? 

, 2.lIiltdßr Herr Bundosministel".bcroit ,für' dim, ,Fall, da.s~ '~r: imflii:Luld.a 

i 1"t. die erste Frage zu verneinoll, für oine ,ll.mtliclie.13eri.chti5W16 

. '10%50 zu t~Agon? '. " . 

. " 
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